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 Liebe Leserinnen und Leser,  
fällen wir auch Entscheidungen ohne vorher geprüft zu haben? Gehen wir unvoreingenom-
men an eine Prüfung heran? Oder lassen wir uns beeinflussen – lassen andere prüfen, bil-
den uns nicht einmal eine eigene Meinung. Warum sollen wir das Gute behalten? Kann uns 
nicht auch manchmal das Böse einen Vorteil bringen? Und überhaupt: Was ist gut? Was ist 
böse? Um das Gute zu erkennen müssen wir auch in der Lage sein zu wissen: was ist ei-
gentlich das Gute, was ist das Böse? Wo liegt da die Trennung? Wer profitiert von der 
„Prüfung“ bzw. „Entscheidung“ über Gut und Böse? Was steht denn kurz vor dem Satz? 
Achtet auf die anderen, weist sie zurecht, tröstet, tragt mit, seid geduldig, vergeltet nicht 
Böses mit Bösem, jagt nicht dem Bösen nach, jagt dem Guten nach für euch, aber auch für 
die anderen zum Nutzen, seid fröhlich, dankbar. Die Thessalonicher waren eine junge Ge-
meinde, ausgesetzt von verschiedenen Richtungen, noch nicht ganz gefestigt. Paulus 
machte sich also Sorgen um diese Gemeinde. Übertragen auf uns heute: Welche Strömun-
gen sind wir heute ausgesetzt? Wie leicht lassen sich Menschen heute, besonders die jun-
gen Leute von der ein oder anderen Strömung beeinflussen? Müssen wir uns da nicht auch 
Sorgen machen? Ist die Sorge nicht berechtigt? Daher ist eine Prüfung so wichtig um eine 
Entscheidung treffen zu können. Eine Entscheidung zu fällen ist nicht einfach. Wir kennen 
das. Und oftmals stellen wir erst im Nachhinein fest, ob die Entscheidung gut oder schlecht 
war. Haben wir zuvor geprüft? Wie kam es zur Entscheidung? Haben wir uns beeinflussen 
lassen? Waren wir „blind“? Können wir zu unserer Entscheidung stehen? War die Entschei-
dung zum Nutzen des Anderen getroffen, oder nur zum eigenen Vorteil? Hat unsere Ent-
scheidung dem anderen geholfen, oder geschadet? Haben wir dem anderen eins 
„auswischen“ wollen? Jeder wird hier sicherlich ganz viele Beispiele in seinem Leben fin-
den, warum und wieso es zu der ein oder anderen guten, wie auch schlechten Entschei-
dung kam. Ja hinterher ist man immer schlauer. 
Eine Jahreslosung mit hohen Anforderungen 
Ich finde diese Jahreslosung hat es in sich und stellt große Anforderungen an uns, Deine 
und meine Einstellung zu der ein oder anderen Frage oder Ansicht. Wie schnell kann es 
passieren, dass man geprüft wird und „aussortiert“ wird. Wie vorschnell sind wir am 
„prüfen“ und „aussortieren“ ohne uns mehr Gedanken gemacht zu haben. Daher finde ich 
die Anweisungen, die Paulus kurz zuvor gab ganz klasse um die Entscheidung was Gut & 
Böse ist, was wir behalten und bewahren sollen, so wichtig. Aufeinander Acht geben, an 
den anderen Denken, nicht böses mit Bösem vergelten. Dankbar sein! Was heißt das ge-
nau? Können wir mit dem wenigen was wir haben zufrieden und dankbar sein? Muss es 
nicht immer noch etwas mehr sein? Sind wir nicht oft unzufrieden, weil wir das „Mehr“ bei 
dem anderen sehen. Fröhlich sein! Um fröhlich zu sein bedarf es einer inneren Einstellung. 
Sich nicht von den negativen Einflüssen belasten lassen, sondern das Positive überwiegt. 
Geduld haben! Oh gar nicht so einfach, aber kann man üben. Eigentlich eine Anweisung für 
das Miteinander – für ein gutes Miteinander – für ein fröhliches Miteinander – für ein ver-
gebendes, versöhnendes, dankbares Miteinander. Und wenn wir das Gute, das Nützliche 
für die eigene Seele, aber auch das Nützliche für die Gemeinschaft behalten, dann haben 
wir viel erreicht im Sinne dieser Jahreslosung 2025. 
 

                                                Liebe Grüße, Gemeindepödagoge Tobias Vogt 
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FREUD  UND LEID DER REGION 

 
 
 
 
 
 
 

Auf dieser Seite finden Sie  

in der Druckversion 

die Namen der getauften, getrauten,  

gesegneten und verstorbenen  

Gemeindeglieder unserer Region. 

„Gesegnet ist der Mensch,  
der sich auf den HERRN  

verlässt und dessen  
Zuversicht der HERR ist.  

Jeremia 17,7 

Selig sind  
die da leid tragen,  

denn sie sollen  
getröstet werden. 

 

Matthäus 5,4 
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KONFIRMANDEN UND JUGEND 

 
 
 

Konfirmanden  

 

Konfirmandenstunden der 8. Klasse  
wöchentlich mittwochs um 16:30 Uhr  
im Pfarrhaus Apfelstädt 
 
Elternabende für die 8. Klasse:  
Montag, 17.03.25 – 19:00 Uhr  
im Pfarrhaus Apfelstädt 
Montag, 19.05.25 – 19:00 Uhr  
Pfarrhaus Apfelstädt 
 
Konfirmandenstunden der 7. Klasse 
wöchentlich mittwochs im 17:30 Uhr 
im Pfarrhaus Apfelstädt 
 
 

Konfirmanden 
14 täglich im Pfarrhaus Wechmar,  
von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr 
8.Klasse gerade Schulwoche   
7.Klasse ungeraden Schulwoche 
 
 

Pfarrbereiche  
Mühlberg / Seebergen 

Pfarrbereich Apfelstädt 

Die Jugendgruppe  (JG)  
„Dilämma“  (ab Klasse 8)  
mittwochs, jeweils 17:00 Uhr 
Brüdergemeine Neudietendorf 
 

07.03. / 12.03. / 26.03. / 23.04. / 
03.05. / 07.05. / 21.05.  
 

nähere Infos auf Seite 25 

Osterferientage - mit Trommeln und Kleinpercussion, gemeinsam 
Mittagessen kochen, Ostergeschichte, Basteln und Spielen. 
Am Dienstag, den 08.04. von 9 bis 16 Uhr in Wandersleben,  
am Mittwoch, den 09.04. von 9 bis 16 Uhr in Mühlberg und  
am Donnerstag, den 10.04. zur gleichen Zeit in Emleben. Schaut,  
welcher Termin euch am besten passt. Die kreativen Osterferientage 
in der zweiten Ferienwoche in Seebergen sind schon ausgebucht. 
 

Schonmal für den Sommer den Termin vom 07.07. bis 11.07. vormer-
ken. Schöne Ferientag auf dem Pfarrhof Seebergen erwarten dich! 

Fahrt nach Taizé (Kirchenkreis) 
07.04. - 13.04. 
 

Dreamcatcher (Godi) 
Südstraße 4a, Gotha 
16.03. / 27.04. / 25.05.  
 

Kreuzweg der Jugend  
Sundhausen   06.04.  
 

Jugendkreuzweg 
am Freitag 11.04.  
um 16:30 Uhr  
im Kirchenkreis 
 

Bandcamp in Sonneborn 
mit Patrick Schröner und Tobias Vogt 
am 14.04. - 20.04. 



KINDER UND FAMILIEN 
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Pfarrbereich Apfelstädt 

Pfarrbereich Seebergen 

 

 
Kinderkirche / Christenlehre 
in Apfelstädt (Pfarrhaus) mittwochs  
von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr  
 

19.03. / 02.04. / 30.04. / 

07.05. / 21.05. / 04.06. 
 

in Wandersleben (Pfarrhaus)    14.05. 
mittwochs  von 15:15 Uhr - 16:45 Uhr  
 

Vorab Information:  
18.06. Kinder-Kirchen-Sommerfest  
in Apfelstädt 
 

Treffen des Bastelkreises  
Wandersleben 
mittwochs 19:30 Uhr im Pfarrhaus 

Kindergruppe „Gotteskinder“ 
14 tägig, mittwochs  
jeweils 16:00 Uhr-17:30 Uhr  
In der Brüdergemeine 
von der 1. bis zur 6. Klasse 
 

Wir wollen gemeinsam die Welt erkunden. 
Kommt mit auf die Reise, bei der wir in jeder 
Gruppenstunde einen neuen Kontinent spie-
lerisch  kennenlernen wollen. Natürlich be-
kommt ihr auch einen eigenen Reisepass. 
 

05.03. Australien 
07.03. - 18 Uhr Weltgebetstag Cook Inseln 
19.03. Antarktis 
02.04. Nordamerika 
30.04. Europa 
14.05. Asien 
28.05. Südamerika 
 

neue Teeniegruppe (Klasse 5-7) 
3. Samstag im Monat  09 - 13:00 Uhr  
07.03. - 18 Uhr Weltgebetstag    15.03. 

Pfarrbereich Mühlberg  
 
 

Kinderkirche Wechmar 
von 16:30 Uhr - 18:00 Uhr  
im Pfarrhaus        19.03. /23.04. / 21.05. 
 
 

Kinderkirche Mühlberg 
von 09:30 Uhr  -11:30 Uhr  
Im Radegundishaus    22.03. / 10.05. 
 
 

Kinderkirche Schwabhausen  
Von 16:15 Uhr - 17:15 Uhr  
Im Pfarrhaus                28.04. / 19.05. 
 

         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kirchenmäuse 
ein Angebot für Kinder (0 bis 6 Jahre) 
von 16:30 Uhr - 17:30 Uhr  
im Pfarrhaus Seebergen   
 

26.03. / 21.05. 
 

Bitte mit Anmeldung! 
 

Christenlehre 
jeweils 16:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Seebergen          04.03./01.04./ 
                             06.05./ 27.05.  
Tüttleben            11.03. 
Günthersleben   18.03. / 29.04. /20.05. 
Gamstädt           19.03. / 02.04. / 14.05. 
Grabsleben         25.03. / 13.05. / 10.06. 
Cobstädt             03.06. 
 

Teenietreff (5.-6.Klasse) 
Pfarrhaus Seebergen                     23.05. 
von 17:00 Uhr - 19:00 Uhr 

Brüdergemeine / Johanniskirche  
Neudietendorf 
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CHÖRE UND MUSIK 

 

Probentermine  
unserer musikalischen Gruppen: 
 

Der Adjuvanten-Kirchenchor  
trifft sich mittwochs 20:00 Uhr  
in der Pfarrscheune in Apfelstädt.  
 

Posaunenchor Apfelstädt-
Wandersleben: 
dienstags um 18:30 Uhr  
in der Pfarrscheune in Apfelstädt  
 

Nachwuchsgruppen  
des Posaunenchores: 
Kindergruppe gemischt:  
dienstags 17:45 Uhr im Pfarrhaus 
 

Kindergruppe Trompete:  
montags 18:15 Uhr im Pfarrhaus 
 

Nachwuchsgruppe Erwachsene:  
montags 19:00 Uhr im Pfarrhaus 
 

 

Flötenkreis, dienstags nach Absprache   
 

 

 

Kinderchor 
Projektchor siehe Angebot -  
nach Jahreszeit; Informationen  
hierzu bei Kantorin Anna Löbner 

 
 

Chor  
jeden Dienstag - 19:30 Uhr  
im Radegundishaus Mühlberg 

 

 

Kirchspielchor 
mittwochs vierzehntäglich 
jeweils um 20:00 Uhr 
im Pfarrhaus Seebergen 

Pfarrbereich Apfelstädt 

Pfarrbereich Mühlberg 

Pfarrbereich Seebergen 

Brüdergemeine 

30 Minuten Orgelmusik für dich  
 

Kleine „Orgel-Auszeiten“, mitten im Alltag,  nach Arbeitsschluss,  
einfach sitzen und der Orgelmusiklauschen.  

jeweils von 17:30 bis 18:00 Uhr.  21.03. / 09.05.  

Taizé-Andachten - Einkehr finden und mit den meditativen Taizé 

Liedern zur Ruhe kommen. Durch die verschiedene Architektur 

unserer Kirchen wirken die Tüchern und Lichtern immer wieder 

anderes. Inzwischen sind unsere Musiker so gut aufgestellt, dass 

sie sich selbst absprechen, wer die Andacht begleiten kann.  Ein 

besonderes Geschenk ist, dass im Gustav Freytag Gymnasium Jahr 

für Jahr Schüler und Schülerinnen ein Streichinstrument lernen können. Wir sind Juliane Spittel 

sehr dankbar, dass sie die Schüler so weit vorbereitet, so dass sie relativ bald auch ihr Gelerntes 

anwenden können. Die Taizé-Andachten geben dazu Gelegenheit und wir Erwachsene können 

auf diese Weise erleben, dass Jugend „auch das kann.“  Hier die nächsten Termine Beginn      

jeweils 19:30 Uhr:  Aschermittwoch, 05.03. in der St.-Petri- Kirche zu Wandersleben   

                                  Dienstag, 29.04. in der Nikolai-Kirche zu Röhrensee 



GEMEINDENACHMITTAGE AM KAFFEETISCH 
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Seniorennachmittage 
Apfelstädt: 
jeweils 14:00 Uhr im Pfarrhaus  
 

11.03. / 22.04. / 27.05. 
 

Wandersleben: 
jeweils 14:00 Uhr im Pfarrhaus 
 

12.03. / 26.03. / 09.04. / 23.04. / 

07.05. / 21.05.  

 

Ingersleben: 
im Pfarrhaus  
Termine werden örtlich bekannt  
gegeben  
 
 

 
 

Gemeindenachmittage -  
Generationentreff 
Kaffee, Kuchen, Lieder, gute Gespräche 
jeden 3. Donnerstag im Monat  
um 15:00 Uhr - 16:30 Uhr 
 

21.03. / 24.04. / 22.05. 
 
 

 

Deutschkurs für Ukrainer  
dienstags um 16:00 Uhr  

 
Bibel - Hauskreis für Erwachsene 
14-tägig in der Schulzeit;  
mittwochs 19:00 Uhr - 21:00 Uhr 
mit gemeinsamen Abendessen  
in verschiedenen Häusern 
 

nach Absprache 

Pfarrbereich Apfelstädt 
 

Gemeindenachmittage 
am zweiten Donnerstag im Monat,  
jeweils um 14:30 Uhr  
im Pfarrhaus Wechmar 
 

13.03. / 10.04. / 08.05.  
 

Frauenkreis 
am ersten Donnerstag im Monat, 
jeweils um 14:30 Uhr  
im Radegundishaus Mühlberg 
 

06.03. / 03.04. / 01.05. 
 

Geburtstag des Monats 
Am zweiten Dienstag im Monat 
jeweils um 14:00 Uhr  
Im Radegundishaus Mühlberg 
 

11.03. / 08.04. / 13.05. 
 

 

 
 

Gemeindenachmittage 
jeweils 14:30 Uhr in den Pfarrhäusern  
 

Seebergen  
Montag,  17.03. / 07.04. / 05.05. 
 

Cobstädt 
Dienstag, 18.03. / 08.04. / 06.05.   
 

Günthersleben 
Freitag,  21.03. / 11.04. / 16.05. 

Pfarrbereich Mühlberg 

Pfarrbereich Seebergen 

Brüdergemeine Neudietendorf 
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AUS DEM PFARRBREICH APFELSTÄDT 

 

Änderung der Bankverbindung für die Kirchgemeinden  
Apfelstädt, Großrettbach, Kornhochheim und Wandersleben! 
Ab dem 1. Januar 2025 haben die Kirchgemeinden Apfelstädt, Großrettbach, Kornhoch-
heim und Wandersleben ein Gemeinschaftskonto über das Kreiskirchenamt in Eisenach. 
Für die Zuordnung der Zahlungseingänge müssen künftig die Rechtsträgernummer (RT-
Nr.) 2774, der Name der jeweiligen Kirchengemeinde und der eigentliche Zahlungs-
grund angegeben werden! 
 

also:    Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach 
                         IBAN: DE 90 5206 0410 0008 0018 55 
           BIC: GENODEF1EK1 
           Zahlungsgrund: RT-Nr.: 2774 Name der Gemeinde /  Zahlungsanlass  
 

Veranstaltungshinweise aus der Kirchgemeinde Ingersleben 
17.04. - 18:00 Uhr Sedermahl im Gemeinderaum mit anschl. Lamm essen 
In der Karwoche wird die Passions- und Ostergeschichte in Bildern als „der Ostergarten“ 
um die Kirche aufgestellt. Hierzu sind alle Interessierte mit und ohne Kinder herzlich ein-
geladen und vielleicht findet der eine oder andere am Ostersonntag ein kleines Osterei.  
 

25. Jahre Karfreitags-Wanderung   
„Unterwegs zu den Quellen des Lebens“  
Am 18.04. laden die evangelischen Kirchge-
meinden entlang des Flusses Apfelstädt wie-
der zur Karfreitagswanderung „Unterwegs zu 
den Quellen des Lebens“ ein. Um 13:00 Uhr 
starten die Fahrgemeinschaften nach Tam-
bach-Dietharz an der Apfelstädt Kirche. Die 
Wanderung beginnt in Tambach-Dietharz ca. 

um 13:30 Uhr am Sportplatz bei der Alten Talsperre. An der Quelle der Apfelstädt am 
Rennsteig in 730 m Höhe soll das Taufwasser für die Osterzeit geschöpft werden. Da das 
Wetter im Thüringer Wald sehr wechselhaft sein kann, sollte man mit festem Schuhwerk 

Gemeindekirchenratssitzungen: 
Gemeinsame Sitzungen im Pfarramtsbereich jeweils 19:30 Uhr in Apfelstädt:   
12.03. / 11.06. / 06.08. / 29.10. 
GKR Neudietendorf: 03.03. / 05.05. / 11.08. / 03.11.  
GKR Großrettbach: 10.03. / 12.05. / 14.07. / 15.09. / 10.11. 
GKR Ingersleben: 20.03. / 24.04. / 22.05.  
ÖBR Apfelstädt: 02.04. / 04.06. / 13.08.  / 28.10. / 28.11. um 19:00 Uhr im Pfarrhaus 
ÖBR Wandersleben: 09.04. / 07.05. / 03.09. / 13.11. 
ÖBR Kornhochheim: wird örtlich bekannt gegeben  

Treffen des Menantes-Förderkreises Wandersleben:  
jeweils 20:00 Uhr im Pfarrhaus: 14.03. / 04.04. / 09.05.  
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und wetterfester Kleidung ausgerüstet sein. Seit dem Jahr 2001 lädt die Apfelstädter 
Kirchgemeinde zu dieser besinnlichen Wanderung ein. Es ist ein besonderes Angebot, das 
Glaubensinhalte und die Liebe zur Heimat verbindet.  
 

Bachfestival & Thüringer Bachwochen - Dem Klang auf der Spur– Orgeltour 2025 
In diesem Jahr tourt der Orgelbus auch durch unseren Gemeindeverband.   
Die Freude war sehr groß, als die Anfrage des Veranstalters für unsere Dorfkir-
chen kam und eine Zusage stand da außer Frage.  Kantor Tom Anschütz spielt 
an verschiedene Orgeln unserer Dorfkirchen. Schon dass allein wäre ein Event, 
aber es geht noch mehr, denn das Bachfestival findet an diesem Tag genau vor 
unserer Haustür statt.  Für alle, die nicht viel damit anfangen können, der Orgel-
bus, in dem sich bereits eine illustre Gesellschaft befindet, fährt zuerst nach Holzhausen, 
Wandersleben und zum Schluss in die St. - Nikolaus - Kirche in Kornhochheim. Die Dauer 
der Konzerte ist auf ca. 20 Minuten pro Kirche begrenzt. Dann geht’s weiter zur nächsten 
Kirche. Da diese Veranstaltungen immer sehr gut besucht sind, bitte nicht erst auf den 
letzten Drücker kommen. 
Hier die Termine:  Samstag, den 26. April 2025  
                              11:00 Uhr St.- Petri- Kirche; Wandersleben; (Schröter – Orgel aus dem Jahr 1724) 
              13:00 Uhr St.-Nikolaus-Kirche; Kornhochheim (Schmalz–Orgel aus dem Jahr 1745) 
 

Genießen Sie mit uns zusammen bei einem Glas Wein diese großartigen Konzerte. Der 
Eintritt ist für unsere Gäste frei und über Spenden zur Erhaltung der betreffenden Kirchen 
freuen wir uns natürlich  
 

Konzert der Thüringer Bachwochen am 3. Mai 2025 um 15 Uhr in Wandersleben 
Erstmals gastieren die Thüringer Bachwochen in der St.-Petri-
Kirche in Wandersleben. Der international renommierte Orga-
nist Benjamin Allard aus Frankreich wird Werke von Johann 
Sebastian Bach spielen. Die Orgel stammt aus dem Jahr 1724 
und eignet sich bestens für die Interpretation dieser Werke. Sie 
stammt vom Erfurtert Orgelbauer Johann Georg Schröter und 
gilt auf Grund ihrer Klangfülle unter Fachleuten als Geheim-
tipp. Vor dem Konzert gibt es einen Weinempfang mit französi-
schen Spezialitäten. (Mit Eintritt. Karten sind über das Veran-
staltungsbüro der Thüringer Bachwochen oder an der Tages-
kasse erhältlich.) 
 

Ortsjubiläum - 775 – 2025: 1250-Jahr Feier in Apfelstädt 
Am 25. Oktober 775 wurde in der königlichen Pfalz Düren im Rheinland eine Urkunde 
ausgestellt, in der Karl der Große Einkünfte und Besitz aus seinem königlichen Landgut 
„Aplast in Pago Thoringia“ dem Kloster Hersfeld übereignete. Nachdem die Franken 533 
das Königreich der Thüringer besiegt hatten, kolonisierten sie das Land und legten ein 
System von Königshöfen an. Diese Domänen lieferten landwirtschaftliche Erzeugnisse in 
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AUS DEM PFARRBREICH APFELSTÄDT 

königliche Pfalzen. Neben zahlreichen Wirtschaftsgebäuden gehörte zur Ausstattung ei-
nes Königshofes immer auch eine Kirche bzw. Kapelle. Das Kloster Hersfeld erhielt im Jahr 
775 weitere Privilegien in Thüringen und wurde zur Reichsabtei erhoben. Die Kirchge-
meinde Apfelstädt bringt einige Veranstaltungen in das Festjahr 2025 ein. Dazu gehören 
Vorträge, Ausstellungen und die Ausrichtung eines Dorffestes zum Start der Festwoche.  
Donnerstag, 3. April 2025 – 19:30 Uhr - „Dorfleben um das Jahr 1700“  
Vortrag von Bernd Kramer (Pfarrhof Apfelstädt/Pfarrscheune) 
Donnerstag, 15. Mai 2025 – 19:30 Uhr - „Die Goldfunde von Apfelstädt“ 
Vortrag von Dr. Mario Küßner / Landesamt für Archäologie (Bürgerhaus Apfelstädt)  
Donnerstag, 5. Juni 2025 – 19:30 Uhr - Steinkreuze und ihre Bedeutung 
Vortrag von Steinkreuzforscher Frank Störzner (Pfarrhof Apfelstädt/Pfarrscheune) 
Samstag, 23. August 2025 – 14:00 Uhr  - Festgottesdienst & Dorffest 
(St.-Walpurgis-Kirche & Pfarrhof Apfelstädt) 
 
Wandersleben – 100 Jahre Posaunenchor im Jahr 2025 
Regionaler Festgottesdienst & Gemeindefest am 18. Mai 2025 -14:00 Uhr  
in der St.-Petri-Kirche & im Pfarrhof Wandersleben 

Im Jahr 2025 feiert der Posaunenchor der 
evangelischen Kirchgemeinde Wandersleben 
sein 100-jähriges Bestehen. Es war Pfarrer 
Ernst Weigelt, der dazu 1925 den Anstoß gab. 
In den Urkunden des Turmknopfes der St.-Petri
-Kirche hinterlegte er 1931 unter anderem 
diese Nachricht: 
„1925 brachte der Pfarrer mit Mühe und man-

cherlei Kosten einen Posaunenchor zu Stande, der an den Festtagen die Gottesdienste ver-
schönern hilft.“  Diese Entdeckung lässt den Posaunenchor um zwei Jahre altern, denn bis-
her war man davon ausgegangen, dass er im Jahr 1927 gegründet wurde. Natürlich hatte 
auch der Posaunenchor Wandersleben Höhen und Tiefen in der Geschichte seines Beste-
hens. Doch immer wieder fanden sich musikalisch begabte Menschen und setzten sich für 
die Musik in ihrer Kirchgemeinde und ihrem Dorf ein. Pfarrer Helmut Fischer belebte den 
Posaunenchor in den 1970er Jahren neu und begründete sogar im Nachbardorf Apfelstädt 
diese Tradition, so dass in der heutigen Zeit die Posaunenchöre beider Orte einen gemeinsa-
men Weg gehen. Dankbar blicken die Kirchgemeinden und ehrenamtlich wirkenden Musiker 
auf das jahrelange Wirken von Kirchenmusikdirektorin i.R. Elke Eichhorn, die viele Jahre die 
künstlerische Leitung innehatte und die Nachwuchsarbeit geduldig in Händen hielt. Aus die-
ser Nachwuchsarbeit stammt auch die heutige ehrenamtliche Leiterin des Posaunenchores 
Janine Reutermann aus Apfelstädt. Der Gründer des Posaunenchores Wandersleben Pfarrer 
Ernst Weigelt hat sich auf verschiedenen Ebenen Verdienste erworben. Er wurde am 5. Mai 
1862 in Halle geboren. Der Vater war ebenfalls Pfarrer. Ernst Weigelt studierte in Halle und 
Jena Theologie. Nach dem Studium war er Zivilerzieher in der Kadettenanstalt Plön und trat 
1895 seine erste Pfarrstelle in Oppershausen bei Langensalza an. Von 1901 bis 1932 wirke 
Pfarrer Weigelt in Wandersleben. Neben seiner pfarramtlichen Tätigkeit engagierte er sich 
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ab 1908 in der Thüringer Vereinigung für Heimatpflege, deren Vorsitzender er nach dem 1. 
Weltkrieg wurde. In dieser Funktion unterstützte er unter anderem 1925 die Edition des 
Thüringer Trachtenbuches der Heimatforscherin Luise Gerbing. Zudem war er im Vorstand 
der 1898 gegründeten Haushaltungsschule Wandersleben. Im Jahr 1921 gründete Pfarrer 
Ernst Weigelt die 1. Thüringer Bauernhochschule mit Sitz in Neudietendorf. Für seine Ver-
dienste erhielt er 1933 die goldene Verdienstmedaille der Thüringer Landwirtschaftskam-
mer. Aus Anlass des Posaunenchorjubiläums wird das Leben und Wirken von Pfarrer Ernst 
Weigelt ab Januar 2025 in einer Ausstellung in der Menantes-Literaturgedenkstätte im 
Pfarrhof Wandersleben vorgestellt. 

 

200 Jahre Schulze-Orgel in Großrettbach 
In den Jahren 1824/25 schuf der Orgelbauer Johann Friedrich Schulze aus Milbitz die Or-
gel in Großrettbach im frühromantischen Stil. Die Orgel konnte in den Jahren 2019/20 
restauriert werden. Diesen Anlass wird die Kirchgemeinde mit einem Sommerfest am 
5.Juli feiern. Um 15 Uhr wird an diesem Tag zu einem Konzert des Festivals Thüringer 
Orgelsommer mit Weinempfang eingeladen und nach dem Konzert zur Kaffeetafel und 
Gemeindefest ins Bürgerhaus. Weitere Informationen folgen im nächsten Gemeindebrief. 

 

30jähriges Ordinationsjubiläum 
Unser Pfarrer Bernd Kramer wurde in den Gottesdiensten am Heiligen Abend anlässlich sei-
nes 30jährigen Dienstjubiläums geehrt. Die anwesenden Mitglieder des Gemeindekirchenra-
tes verlasen die Glückwunschurkunde des Landesbischofs und segneten ihren Pfarrer für 
seinen weiteren Dienst. Nachdem Bernd Kramer von 1982-86 ein Diakonen-Studium im Jo-
hannes-Falk-Haus in Eisenach absolviert hatte, arbeitet er als landeskirchlicher Diakon von 
1986-1992 in Neudietendorf. 1992 wechselte er nach Apfelstädt und begann ein berufsbe-
gleitendes Theologiestudium. Am 4. Dezember 1994 wurde Bernd Kramer in der Eisenacher 
Georgenkirche ordiniert. Nach weiteren Studiengängen in den Jahren 2000-2003 schloss er 
das 2. Theologische Examen erfolgreich ab. Sein Aufgabenbereich hat sich in den vergange-
nen 30 Jahren stetig erweitert. Wir wünschen ihm weiterhin viel Tatkraft, gute Ideen und 
Gottes Segen!  

 

Restaurierung des historischen Abendmahlkelches der Kirchgemeinde Apfelstädt 
Im Jahr 2024 konnte der historische Abendmahlskelch der Apfelstädter Kirchgemeinde res-
tauriert werden. Metallrestaurator Thomas Wurm aus Erfurt führte die Arbeiten aus.  
Der Kelch stammt aus dem Jahr 1634 und wurde vom damaligen Apfelstädter Pfarrer Grego-
rius Rutilius gestiftet, nachdem der alte Kelch durch Plünderungen im Verlauf des Dreißig-

jährigen Krieges verloren gegangen war. Seit 1634 wird der von Pfarrer 
Rutilius gestiftete Kelch ununterbrochen bei Abendmahlsfeiern ge-
nutzt. Ab dem Osterfest 2025 wird die Gemeinde den Kelch wieder für 
das Abendmahl nutzen. Die Restaurierung wurde ermöglicht durch das 
Landesamt für Denkmalpflege und die Stiftung zur Erhaltung kirchli-
chen Kunstgutes. Bei der Aufbringung des Eigenanteils unterstützten 
uns die Gemeinde Apfelstädt und zahlreiche Spender. Die Kirchgemein-
de Apfelstädt bedankt sich herzlich bei allen Unterstützern!  
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AUS DEM PFARRBREICH APFELSTÄDT 

Der Weltgebetstag 2025 – kommen Sie mit auf die Cookinseln 
Lassen Sie sich herzlich einladen zu einem Abend auf den Cookinseln. 
Christinnen dieser Inselgruppe im Südpazifik teilen unter dem Thema 
„Wunderbar geschaffen“ ihre positive Sichtweise auf das Leben. Am 
Freitag, 07.03. um 18:00 Uhr in die Kirche St. Walpurgis Apfelstädt 
(beheizt). Mit Bildvortrag und vielen Informationen zu Land und Leu-
ten. Musikalisch begleitet werden viele Lieder an diesem Abend mit 
der Ukulele, dem typischen Musikinstrument Polynesiens, unterstützt 
vom Posaunenchor Apfelstädt-Wandersleben und den „Adjuvanten“. 

Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen zu landestypischen Spezialitäten. Trotz zum 
Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf 
den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre 
Tradition eingebunden. Die Frauen der Cookinseln verbinden ihre Maorikultur, ihre 
besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139: WIR 
SIND WUNDERBAR GESCHAFFEN. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu se-
hen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen - Das Vorbereitungsteam des KGV Apfelstädt  
 

Ein Gruß aus der Kirchgemeinde der Johanniskirche  
von Jürgen Gnodtke, Thomas Dittmar, Winfried Nagel, Andreas Mosch, Jörg Wahl, Roland Seyring 
 

Prüft alles und behaltet das Gute… (1.Thess. 5,21)  
 

Was für ein froher, hoffnungsvoller Auftrag nicht nur für 2025! Irgendwie hat uns Gott 
schon im Jahr 2024 einen Weg offenbar genau dahin gewiesen. Viele Projekte kamen in 
Gang und wir können dankbar zurückblicken. Unser Kirchturm bekam ein neues inneres 
Gesicht, die Glocken läuten wieder zu den gewohnten Zeiten, unsere schöne alte Kirch-

Wir danken von Herzen Herrn Weidemüller aus Kornhochheim. 
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turmuhr hält wieder den Takt, im Gemeinderaum ermöglicht die neue Heizung eine 
behagliche Wärme, unser Außengelände ist wieder schön hergerichtet, die Bänke laden 
zum Innehalten ein, unser Denkmal ist wieder im ursprünglichen (pflegeleichten) Zu-
stand – in der Adventszeit hing erstmals ein Stern im Außengelände… Der Weihnachts-
baum vom Weihnachtsmarkt wanderte auf wundersame Weise in den Altarraum der 
Kirche… Unser dreiteiliges, buntes Bleiglasfenster wurde am 15.12.zum Adventsfenster 
und leuchtete jeden Abend in die besinnliche Zeit hinein. Viele Helfer haben sich bereit 
erklärt mit zu wirken. „Alles was ihr tut geschehe in Liebe“, (1 Kor 16,14) das war die 
Jahreslosung für 2024 – wir haben es aufrichtig versucht!  



 

GOTTESDIENSTPLAN 
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März  

Datum Pfarrbereich Apfelstädt Brüdergemeine Neudietendorf 

01.03. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

02.03. So 
Estomihi 

 
10:00 Uhr Gottesdienst  

mit Gedenken an die Gründung der  
Böhmischen Brüderunität 

05.03 . Mi 
Aschermittwoch  

19:30 Uhr  Taizé Andacht Wandersleben  

07.03. Fr 

18:00 Uhr Apfelstädt  
Andacht zum Weltgebetstag und Abendbrot 
(Kirche und Gemeinderaum Pfarrscheune) 
 

18:00 Uhr Weltgebetstag  
     mit Kinderweltgebetstag 

 

08.03. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

09.03.  So 
Invokavit  

09:30 Uhr Kornhochheim 
10:30 Uhr Ingersleben 
11:30 Uhr Großrettbach 

 

11.03. Di 
18:30 Uhr Apfelstädt 

Dixie-Session mit den Posaunenchören  
Apfelstädt und Arnstadt 

 

15.03. Sa  19:00 Uhr Singstunde 

16.03.  So 
Reminiscere  

 
10:00 Uhr Gottesdienst  

mit Abendmahl 

22.03. Sa  19:00 Uhr Singstunde 

23.03. So 
Okuli 

09:30 Uhr Neudietendorf 
10:30 Uhr Apfelstädt 
11:30 Uhr Wandersleben 

 

29.03. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

30.03. So 

Lätare  
 10:00 Uhr Gottesdienst 

anschl. Kirchenkaffee und Gemeinrat 
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GOTTESDIENSTPLAN März 

Datum Pfarrbereich Mühlberg Pfarrbereich Seebergen 

02.03. So 
Estomihi 

10:00 Uhr Mühlberg 
09.30 Uhr Seebergen 
10:40 Uhr Cobstädt 

05.03. Mi 
Aschermittwoch  

19:30 Uhr  Taizé Andacht Wandersleben 

07.03. Fr Feier des Weltgebetstages in Mühlberg 

09.03.  So 
Invokavit  

11:00 Uhr Schwabhausen 
Gottesdienst mit Neujahrsempfang  

09:30  Uhr Günthersleben 
11:00 Uhr Grabsleben 

16.03.  So 
Reminiscere  

 
Konfi Andachten 
10:00 Uhr Günthersleben 
10:30 Uhr Seebergen 

23.03. So 
Okuli 

10:00 Uhr Wechmar 
11:00 Uhr Schwabhausen 

09:30 Uhr Günthersleben 
11:00 Uhr Gamstädt 

30.03. So 
Lätare  

 
10:30 Uhr  Seebergen 

Gemeindeandacht 

Monatsspruch März:  
„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt,  

sollt ihr ihn nicht unterdrücken. 3.Mose 19,33 



 

GOTTESDIENSTPLAN 
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April 

Datum Pfarrbereich Apfelstädt Brüdergemeine Neudietendorf 

05.04. Sa  19:00 Uhr Singstunde 

06.04. So 
Judika 

09:30 Uhr Neudietendorf 
10:30 Uhr Ingersleben 
11:30 Uhr Wandersleben 

 

12.04. Sa  19:00 Uhr Bethanienstunde 

13.04. So 
Palmsonntag 

 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Hosianna 
 

14.04.-16.04.  
19:00 Uhr Leseversammlungen 

17.04. Do 
Gründonnerstag 

18:00 Uhr Ingersleben (Pfarrhaus) 
    Feier des Sedermahls  

19:00 Uhr Gethsemanestunde 
mit Abendmahl 

18.04. Fr  
Karfreitag  

09:30 Uhr Großrettbach 
Gottesdienst mit Abendmahl 

10:30 Uhr Kornhochheim 
Gottesdienst mit Abendmahl 

13:00 Uhr Apfelstädt 
Start zur Wanderung „Unterwegs  
zu den Quellen des Lebens“ 

10:00 Uhr Leseversammlung 

14:30 Uhr Todesstunde 

19.04. Sa 
Karsamstag  

21:00 Uhr Wandersleben 
Osternachtfeier  -  
gestaltet von den Konfirmanden 

19:00 Uhr Grabesliturgie 

20.04. So 
Ostersonntag 

Gottesdienste mit Abendmahl 
09:30 Uhr Neudietendorf 
10:30 Uhr Ingersleben 
11:30 Uhr Apfelstädt 

mit Taufe von Konrad Martens 

06:00 Uhr Ostermorgen  
anschl. Osterfrühstück 

21.04. Mo 
Ostermontag 

 10:00 Uhr Gottesdienst Br. Theile 

26.04. Sa 

Orgelführungen 
11:00 Uhr Wandersleben 
13.00 Uhr Kornhochheim  
mit Tom Anschütz / Bach-Festival  

19:00 Uhr Singstunde  
mit der Schwesternwerkstatt 

27.04. So 
Quasimodogeniti  

15:00 Uhr Ingersleben 
Frühlingskonzert mit Musikern der Region 

10:00 Uhr Gottesdienst 
 mit der Schwesternwerkstatt 

29.04. Di 19:30 Uhr Röhrensee Taizé Andacht 
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GOTTESDIENSTPLAN April 

Datum Pfarrbereich Mühlberg Pfarrbereich Seebergen 

06.04. So 
Judika 

10:00 Uhr Mühlberg 
09:30 Uhr Günthersleben 
10:30 Uhr Cobstädt 

13.04. So 

Palmsonntag  
11:00 Uhr Schwabhausen 10:00 Uhr Grabsleben 

Familiengottesdienst 

17.04. Do 
Gründonnerstag  

 18:00 Uhr Seebergen 
Tischabendmahl in der Kirche 

18.04. Fr 
Karfreitag  

 

09:30 Uhr Günthersleben 
Andacht mit Abendmahl 

11:00 Uhr Gamstädt 
Andacht mit Abendmahl 

20.04. So 
Ostersonntag  

10:00 Uhr Mühlberg 
Ostergottesdienst  
mit Chor, Bläsern und Kinderchor 

05:00 Uhr Seebergen 
Liturgische Ostermorgenfeier  
mit Erwachsenentaufe 

21.04. Mo 
Ostermontag  

 10:00 Uhr Tüttleben 
Gottesdienst mit Taufe 

26.04. Sa  13:00 Uhr Günthersleben 
Goldene Konfirmation 

27.04. So 

Quasimodogeniti  
10:00 Uhr Wechmar 

14:00 Uhr Cobstädt 
Musikalische Andacht  
anschließend Kaffee 

29.04. Di 19:30 Uhr Röhrensee Taizé Andacht 

Monatsspruch April:  
 

„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ 

Lukas 24,32 



 

GOTTESDIENSTPLAN 
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Mai 

Datum Pfarrbereich Apfelstädt Brüdergemeine Neudietendorf 

03.05. Sa  

15:00 Uhr Wandersleben 
Musikalische Besinnung mit  
Benjamin Allard/Frankreich  
Thüringer Bachwochen 

19:00 Uhr Singstunde 

04.05. So  

Miserikordias  
Domini 

09:30 Uhr Neudietendorf 
10.30 Uhr Ingersleben 
11:30 Uhr Kornhochheim 
13:00 Uhr Apfelstädt 

 

10.05. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

11.05. So 

Jubilate  
 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Lektorin Sieber 

17.05.  Sa  

14:00 Uhr Apfelstädt 
Kunstandacht und  
Mal- und Zeichenkurs 

16:00 Uhr Apfelstädt 
Eröffnung Ausstellung  
„Thüringer Motive“  

19:00 Uhr Singstunde 

18.05.  So 

Kantate  

09:30 Uhr Neudietendorf 
10.30 Uhr Großrettbach 
14:00 Uhr Wandersleben 

Festgottesdienst zum Jubiläum  
„100 Jahre Posaunenchor  
Wandersleben“  
anschl. Gemeindefest im Pfarrhof 

 

24.05. Sa   19:00 Uhr Singstunde 

25.05. So  

Rogate  
 10:00 Uhr Gottesdienst  

29.05. Do 

Christi  
Himmelfahrt  

14:00 Uhr Kornhochheim  
Ökumenischer Gottesdient am Kreuz auf der Kornhochheimer Kummel 

und anschl. Kaffeetafel auf dem Dorfplatz 

31.05. Sa   19:00 Uhr Singstunde 
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GOTTESDIENSTPLAN Mai 

Datum Pfarrbereich Mühlberg Pfarrbereich Seebergen 

04.05. So  

Miserikordias  
Domini 

10:00 Uhr Mühlberg 09:30 Uhr Grabsleben 

09.05. Fr 
18:00 Uhr Mühlberg 

Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmanden 

18:00 Uhr Seebergen 
Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmanden 

11.05. So 

Jubilate  
11:00 Uhr Schwabhausen  

Konfirmation 

09:30 Uhr Günthersleben 
11:00 Uhr Seebergen 

18.05. So 

Kantate  
10:00 Uhr Mühlberg 10:00 Uhr Gamstädt 

25.05. So  

Rogate  
14:00 Uhr Mühlberg 

Taufe Milan Schröter 

09:30 Uhr Günthersleben 
10:40 Uhr Cobstädt 

29.05. Do 

Christi  
Himmelfahrt  

 
10:30 Uhr Seebergen 

Andacht mit Picknick am Seeberg  
(Düppel Parkplatz) 

31.05. Sa  
14:00 Uhr Mühlberg 

Konfirmation mit Chor und Bläsern 
 

Monatsspruch Mai:  
 

„Zu dir rufe ich, _Herr, denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen,  

die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt.  

Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir;  

denn die Bäche sind vertrocknet.“ Joel 1,19-20 
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AUS DEM PFARRBEREICH MÜHLBERG 

Neuigkeiten aus der Sankt-Viti-Kirche Wechmar 
Im vergangenen Jahr haben wir Euch/Sie mit vielen Veranstaltungen und Höhepunkten 
glücklich gemacht. Ein herzliches Dankeschön an alle Künstler und Helfer, die zum Ge-
lingen der Veranstaltungen beigetragen haben und an die Gäste für die zahlreichen 
Spenden. Das „Krippenspiel mal anders“ hat gezeigt, dass Kinder und Jugendliche ge-
meinsam ihre Ideen verwirklichen und das Miteinander etwas zu schaffen, Spaß macht. 
Es ist uns eine Herzenssache, dass der Veranstaltungsort „Kirche“ von Jung und Alt 
gleichermaßen besucht wird. Dafür haben wir einen barrierefreien Zugang geschaffen, 
der dankbar angenommen wird. Die Restaurierung unserer Ratzmann Orgel schreitet 
voran - der Einbau beginnt. Die Schäden waren zum Teil sehr gravierend. Die Restaurie-
rung war und ist immer noch sehr zeitaufwendig und erfordert hohe filigrane Hand-
werkskunst vom Orgelbaumeister Kutter und seinen Mitarbeitern. Wir sagen DANKE 
ans Team für die hervorragende Arbeit und freuen uns jetzt schon auf den Herbst 2025. 
Denn dann wird die Königin der Instrumente, die älteste Kegelladenorgel Thüringens - 
unsere Ratzmann Orgel - wieder erklingen. Sie wird Euch und die Gäste mit ihrem ein-
maligen harmonischen Klang verzaubern. Auch 2025 überraschen wir Euch/Sie mit mo-
natlichen Veranstaltungen verschiedenster Art, mit einheimischen Künstlern, einigen 
Bands, großen Orchestern und Chören. Wir sammeln immer noch Gelder/Spenden für 
die Orgelrestaurierung. Herzlichen Dank für Ihre/Eure Bereitschaft zu helfen. Zusätzlich 
halten wir einige Besonderheiten bereit. Es gibt einige alte einzigartige Orgelpfeifen aus 
unserer Ratzmann Orgel , die leider nicht mehr eingebaut werden können und mit neu-
eren Pfeifen ersetzt werden müssen. Diese alten Pfeifen werden auf Holz drapiert und 
suchen einen Käufer/Besitzer. Bei Interesse bitte melden. 
Herzliche Grüße Ihr Gemeindekirchenrat Wechmar und Förderverein Sankt-Viti-Kirche e.V. 



INFORMATIONEN ZUR GKR-WAHL 
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Hinweise zur Gemeindekirchenratswahl 2025 - Sie sind gefragt! 
Im Herbst 2025 werden die Leitungen der Kirchengemeinden, die Gemeindekirchenräte, für 
6 Jahre von Ihnen neu gewählt. Sie können mit darüber entscheiden, ob "die Kirche im Dorf 
bleibt". Sie sind gefragt! Nur wenn Menschen kandidieren, kann das Gemeindeleben erhal-
ten und gestaltet werden. Bis zum 19. Mai haben Sie nun Gelegenheit, Wahlvorschläge ein-
zureichen. Wenn Ihnen also jemand als gut geeignet erscheint, die Geschicke unserer Kir-
chengemeinde für die nächsten Jahre mitzubestimmen, sollten Sie diese Namen dem jetzi-
gen Gemeindekirchenrat übermitteln oder selbst einen Kandidatenvorschlag ausfüllen. Das 
Formular erhalten Sie im Gemeindebüro. Wir freuen uns jedenfalls, wenn Sie sich beteiligen 
– egal ob bei der Kandidatensuche oder als Kandidat/in! 
 

Welche Aufgaben hat ein Gemeindekirchenrat (GKR)?  
Der Gemeindekirchenrat leitet die Gemeinde und setzt sich für das Wohl der Gemeinde ein. 
Hier einige Aufgabenfelder des GKR´s: 

• Haushaltsfragen - Wofür wird das Geld verwendet? 

• Baufragen - Was steht an? Was ist mit welcher Priorität zu unternehmen? 

• Geistliches, gottesdienstliches und gemeindliches Leben  

• Arbeit mit Kindern und Jugendlichen - Welche Angebote soll es geben? 

• Öffnung der Kirche - Welche Räume können zugänglich gemacht werden? 
 

Wie aufwändig ist die Mitarbeit?  
Das hängt stark von Ihrem persönlichen Engagement ab. In der Regel trifft sich der Gemein-
dekirchenrat zu vier bis zehn Sitzungen im Jahr. Außerdem können die Kirchenältesten auch 

an Gottesdiensten und anderen Gemeindeaktivitäten mitwirken.  
 

Was bietet Ihnen das Engagement? 
Das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten, kann vielseitig sein, manchmal vielleicht auch 
anstrengend. Aber die Arbeit im Team verbindet und macht Spaß. Sie werden manches 
Neue entdecken. Wenn Sie mögen, können Sie auch Fortbildungen besuchen. Auf jeden Fall 
erwartet Sie ein sinnvolles und befriedigendes Engagement. 
 

Möchten Sie kandidieren? 
Als Kirchenälteste oder Kirchenältester kann jedes Gemeindeglied kandidieren, das am 
Wahltag 16 Jahre alt ist, am Gemeindeleben teilnimmt, zum Abendmahl zugelassen ist und 
seit mindestens sechs Monaten in der Kirchengemeinde lebt. Bei Gemeindegliedern, die 
noch nicht volljährig sind, ist die schriftliche Einverständniserklärung der Eltern bzw. Sorge-
berechtigten anzugeben. Um gleich einem Missverständnis vorzubeugen: Kirchenälteste 
dürfen, aber müssen nicht alt sein. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. Sie sind herzlich will-
kommen! 
 

Wer darf wählen? 
Alle die im Wahlzeitraum von unserem Wahlrecht Gebrauch machen und an der Wahl teil-
nehmen. Wählen können übrigens alle Gemeindeglieder, die am Wahltag mindestens 14 
Jahre alt und getauft sind. Wir sollten dem Gemeindekirchenrat durch eine hohe Wahlbetei-
ligung den Rücken stärken und ihm zeigen, dass wir seine Arbeit wertschätzen. 
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DER PFARRBEREICH SEEBERGEN INFORMIERT 

Hier ein kleiner Einblick in die Arbeit mit Kindern  
Manchmal ist es nur eine Handvoll Kinder 
im Schulalter, die dienstags zu dieser Aus-
zeit „Christenlehre“ in die Pfarrhäuser oder 
Winterkirchen unseres Pfarrbereiches kom-
men. Hier erleben sie sehr individuelle Stär-
kung, eine Auszeit im schulischen Druck. Wir 
möchten ihnen den Schatz unserer bibli-
schen Geschichten näherbringen, damit sie 

darin auch für ihren Alltag Orientierung für ihr Tun und Lassen finden.  Einmal im Mo-
nat bieten wir Gelegenheit für die ganz Kleinen (0-6 Jahre) mit Begleitperson zu einer 
abwechslungsreich gestalteten Stunde ins Pfarrhaus zu kommen. Immer sind drei 
„Plüsch-Mäuse“ mit dabei, die mit uns das „Thema aus der Kiste“ entdecken. Dann 
gibt es auch die Möglichkeit, beim Malen, Schneiden und Kleben die motorischen Fä-
higkeiten der Kinder zu fördern und dabei das Thema vertiefen. Lieder und kleine Tän-
ze sind mittlerweile zu einem schönen Ritual geworden. So erleben Kinder von klein 
auf, gemeinsame Schritte in einer christlichen Gemeinschaft zu gehen. Möge dadurch 
ihr Vertrauen in Gott eingeübt werden und damit zu einem Halt für ihr weiteres Leben. 
(Termine finden Sie auf Seite 4 und 5)  
 

Von der Dunkelheit ins Licht  
So können wir es am Ostermorgen in der Seeberger Kirche wieder erleben. Die Bilder 
sind aus dem vergangenen Jahr und vermitteln eine Ahnung, wie es in diesem Jahr 
werden kann. Vor Sonnenaufgang werden wir uns treffen und die dunkle Kirche be-
treten. Ja, Dunkelheit verunsichert, ist nicht ungefährlich. Ja, es ist schwer, einen Platz 
zu finden. Es ist fast so, als würden wir in die Grabeshöhle Jesu treten. Und dann wird 
die Osterkerze entzündet und daran erinnert: „Am Anfang… war alles wüst und leer…
und finster auf der Tiefe… Und Gott sprach: Es werde Licht…“ (1.Mose 1) Diese 
„Lichtwerdung“ ist dann in der erwartungsvollen Stille und mit wiederkehrenden Ge-
sängen zu erleben. Denn das Licht dieser einzigen Osterkerze breitet sich im Kirchen-
raum langsam aus. Und dann ist zu hören vom Willen Gottes, der liebevoll an seinen 
Geschöpfen hängt, der bewahrt und rettet… Sie sind eingeladen, die Osterbotschaft 
so mitzuerleben am Ostersonntag um 5 Uhr in der St.-Georg-Kirche zu Seebergen. 



AUS DER REGION 
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Gemeinde-Andachten 

Vielleicht ist Ihnen in der Gottesdienstübersicht aufgefallen, dass am 30.März in 
der Seeberger Spalte um 10:30 Uhr Gemeindeandacht steht. Was das ist? 
Wie es das Wort schon beschreibt: Gemeindemitglieder aus unserer Region bieten 
eine Andacht an. Das Besondere ist: Diese Andachten wurden im Team vorbereitet. 
Dabei wurden die Aufgaben so verteilt, dass es niemandem zu viel wird. Am 
30.März wird also in Seebergen kein Pfarrer oder Mitarbeiter „vorn stehen“, son-
dern ein Team, die schon Freude bei der gemeinsamen Vorbereitung hatten. Las-
sen Sie sich überraschen und fühlen Sie sich herzlich eingeladen. 
 

Treffen des 17- ner Rates  
Am Dienstag 13.05. um 19.30 Uhr treffen sich Vertreter aus unseren 17 Kirchge-
meinden der Region im Pfarrhaus Seebergen. Es werden unter anderem die Termi-
ne und Orte für 2026 werden festgelegt. 
 

Unsere 17 Bäumen im Freudenthal 
Manche fragen sich vielleicht, was aus unseren Obst-Bäumchen geworden ist, die 
wir am Reformationstag gepflanzt haben? Folgendes kann mitgeteilt werden: Eini-
ge Familien sind mit ihren Kindern mal ganz spontan bei ihren Bäumchen gewesen. 
Über den „Freundeskreis 17 Bäume“ wurden im Herbst noch zwei Gieß-Aktionen 
organisiert. Das ging über WhatsApp ganz unbürokratisch. Niemand kann immer, 
aber es hilft schon, wenn sich dann doch einige dazu verabreden können. So war 
auch das eher spontane Treffen Mitte Januar: 15 kleine und größere Menschen 
haben mit einer kleinen Andacht alle Bäumchen im neuen Jahr begrüßt. Zum Licht 
jeweils einer Wunderkerze haben wir an alle 17 Gemeinden gedacht.  
Nächstes Jahr wird dazu ein Termin im Gemeindebrief bekannt gemacht. Als nächs-
ten größeren Schritt wollen wir wetterfeste Tafeln an die Bäume anbringen, die 
noch in Vorbereitung sind. Wer noch zum „Freundeskreis 17 Bäume“ gehören 
möchte und dadurch näher an allen Informationen dran ist, melde sich bitte bei 
Pastorin Denner. 
 

Familienfreizeit in den Herbstferien „Unter Gottes Segen“  
Termin:  13.-17.10. 2025  
Ort:  ev. Tagungs- und Begegnungsstätte Rittergut Schilbach  
An- und Abreise:  eigene Verantwortung 
Leitung:  Pastorin Anette Denner und Pfarrer Andreas Albrecht 
Kosten für 4 Übernachtungen (5 Tage) bei Vollverpflegung: 
Erwachsene: 190,00 €    Kind (11-17 J.): 140,00 €  Kind (3-10 J.): 90,00 € 
Anmeldungen ab sofort möglich im Pfarramt Seebergen oder Brüdergemeine. 
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AUS DER REGION 

Thüringentag - vom 2.-4. Mai 2025 in Gotha  
Mit der Margarethenkirche auf dem Neumarkt verfügen wir als 
evangelische Kirche über ein Gebäude, das die Silhouette der Stadt 
prägt. Im Rahmen einer Thüringen-Meile, auf der die Besucher quer durch die Innenstadt un-
terwegs sein werden, wollen wir entlang der Margarethenkirche eine KIRCHEN-MEILE anbie-
ten. Die Gäste sollen Gelegenheit haben, in Kontakt zu treten und in Berührung zu kommen 
mit dem, was wir als christliche Kirche sind, wofür wir stehen und was unser Glaube bedeutet. 
Im Innenraum der Margarethenkirche soll es die Möglichkeit geben, Ruhe und Stille, Segen 
und Sinn zu finden. In den Abendstunden wird der Raum der Kirche zur Orgelmusik bewegend 
illuminiert. Für beides, den Pavillon und die Ansprech-Bar suchen wir noch Menschen, die dort 
für eine Weile mithelfen und ansprechbar sind. Melden Sie sich gern in Ihrem Pfarrbüro, dort 
werden Ihre Kontakte den Verantwortlichen weitergeleitet. Schön wäre es, wenn sich zum 
Festgottesdienst am Sonntag, dem 4. Mai, zum Ökumenischen Festgottesdienst um 10.00 Uhr 
auf der Hauptbühne viele Menschen aus dem ganzen Kirchenkreis am Oberen Hauptmarkt 
einfänden, die gemeinsam mit den Gästen aus Nähe und der Ferne, singen, beten und „feiern 
unterm Friedenstein“.  

 
OPEN-AIR-PICKNICK-GOTTESDIENST - am Sonntag, 15.06. auf der Burg Gleichen  

Die Kirchenkreise Arnstadt-Ilmenau, Gotha 
und Waltershausen-Ohrdruf gehen einen 
gemeinsamen Weg und bilden ab 2026 zu-
sammen einen neuen Kirchenkreis. Der Pro-
zess bis zur Fusion hat viel Kraft gekostet. 
Eine neue Struktur bringt Veränderungen, 
die wir nur gemeinsam, alle Haupt- und die 
vielen Ehrenamtlichen, bewältigen können. 

Die Herausforderungen sind groß, nun gilt es für die Zukunft Ressourcen zu nutzen und 
Kräfte zu bündeln. Es geht um unseren gemeinsamen Auftrag, die Kirche Jesu Christi in 
der Welt zu sein. Mit einem Blick nach vorn wollen wir das feiern und laden recht herz-
lich ein, zu einem großen Open-Air-Picknick-Gottesdienst am Sonntag Trinitatis, 15. 06. 
um 15:00 Uhr auf der Burg Gleichen (oberhalb des Gasthausen Freudenthal – A4 Ab-
fahrt Wandersleben). 

 

Musikalisch gestalten die Chöre und Bläserchöre, sowie Jugendbands aus den Kirchen-
kreisen den Nachmittag. Für die Kleinen ist eine kreative Kinderecke mit Betreuung ge-
plant. Im Anschluss ist Gelegenheit, das mitgebrachte Picknick 
zu teilen. Für Mitfahrmöglichkeiten wenden Sie sich bitte an Ihr  
jeweiliges Pfarramt.  
Wir freuen uns auf diesen Tag der Begegnung. 
 

Die SuperintendentInnen der Kirchenkreise  
Arnstadt-Ilmenau, Gotha und Waltershausen 

Elke Rosenthal,  Friedemann Witting ,  Wolfram Kummer 

Foto: Tourismusinformation/Kulturscheune Mühlberg  
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Termine der ev. Brüdergemeine Neudietendorf  
Christliche  Meditation ist am 01.03. um 15:00 Uhr  
 

Am 7. März findet der Weltgebetstag von den Cook Inseln in ökumenischer Ge-
meinschaft mit dem Angebot eines Kindergottesdienstes in Kooperation mit den 
Pfadfindern um 18 Uhr mit anschließendem gemeinsamem Essen statt. 
 

Am 1.April ist unsere Gemeinde für die Unitätsgebetswacht von 12-16 Uhr verant-
wortlich. Wer sich bei dieser Gebetskette einbringen möchte, melde sich bitte oder 
trage sich in die ausliegende Liste ein. 
 

Vom 14.-19. April finden in der Karwoche um 19:00 Uhr die Lesungen der Passions-
geschichte in der traditionellen Form der Herrnhuter Brüdergemeine statt. 
 

Am 20. April findet um 6 Uhr die Feier des Ostermorgen im Saal mit Zug auf den 
Gottesacker und anschließendem Osterfrühstück statt. Wer etwas zum Frühstück 
beisteuern möchte, melde sich bitte im Pfarramt.  
 

25.-27. April Schwesternwerkstatt der Herrnhuter Brüdergemeine im Zinzen-
dorfhaus Neudietendorf zum Thema ‚Meine Zeit steht in deinen Händen‘.  
Anmeldung auch als Tagesgast möglich 30,-€ zzgl. Essen  
unter Schwesternwerkstatt2025@gmx.de 
 

30.04.-04.05. Evangelischer Kirchentag in Hannover 
 

23.-25. Mai Konfitage auf dem Herrnhaag 
 

Jugendgruppe 
Aschermittwoch 05.03. - 19:00 Uhr Taizé Andacht in Wandersleben 
Freitag, 07.03. - 18:00 Uhr Weltgebetstag von den Cook Inseln mit gemeinsamem 
Abendessen 

12.03. Themenabend: Glauben heute. Wie bleibe ich dran? 
26.03. Wir kochen … mexikanisch 
23.04. Jeder gegen Jeden - Spielenachmittag 
Samstag, 03.05. Wir brechen aus! Escaperoom in Erfurt 
07.05. Themenabend: Feuer in der Bibel - Feuerschale und Stockbrot 
21.05. Strike! Wir gehen Bowlen 

Bildvortrag über Paulus in  Griechenland Schlittschuh fahren mit der Teeniegruppe 

mailto:Schwesternwerkstatt2025@gmx.de
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KIRCHE UND KULTUR 

Vortrag „Hohe Breiten-Abenteuer  
in der Arktis und Antarktis“ 
mit Bildern von Matthias Kopp 
Wann: 19.03. - 20:00 Uhr  
Wo: Pfarrhof Wandersleben /  
         Menantes-Literaturgedenkstätte 
 

Frühlingskonzert  
Die Ensembles „Fröhlichsein  Singen“ und 
„Sing & Klang“ erfreuen mit einem ab-
wechslungsreichen Programm. 

Wann: 30.03. - 14:00 Uhr 
Wo: St.-Viti-Kirche Wechmar 
danach Kaffeetafel im Pfarrhaus 
 

Vortrag „Dorfleben um das Jahr 1700“ 
von Bernd Kramer anlässlich  
der 1250-Jahr-Feier von Apfelstädt 
Wann: 03.04. – 19:30 Uhr 
Wo: Pfarrhof Apfelstädt/Pfarrscheune 
 

Frühlingskonzert  
„Orgel trifft Piano und Gesang“  
mit Musikern der Region 
Wann: 27.04. - 15:00 Uhr 
Wo: Kirche Ingersleben 

 

Konzert der Thüringer Bachwochen 
an der Orgel spielt Benjamin Allard  
aus Frankreich 

Wann: 03.05. – 15:00 Uhr 
Wo: St.-Petri-Kirche, Wandersleben 
Eintritt: an der Tageskasse oder über die   
                Thüringer Bachwochen 

Vortrag „Die Goldfunde von  
Apfelstädt“ - Die Bildung von Eliten in 
Steinzeit und früher Bronzezeit 
von Dr. Mario Küßner / Landesamt für 
Archäologie anlässlich der 1250-Jahr-Feier 
von Apfelstädt 

Wann: 15.05. – 19:30 Uhr 
Wo: Bürgerhaus Apfelstädt 
 

Konzert „Aschegrau“  
Wann: 03.05. - 18:30 Uhr 
Wo: St.-Viti-Kirche Wechmar 
Eintritt: 10 € für die Orgelrestaurierung 

 

Mal- und Zeichenkurs  
Wann: 17.05.  
14:00 Uhr Bilder drucken selbstgemacht 
           mit dem Mal-u. Zeichenzirkel Erfurt 
16:00 Uhr Ausstellungseröffnung:  
            Heimatansichten 

Wo: Pfarrhof Apfelstädt / Pfarrscheune 
 

Überraschungskonzert  
"Night of Music"  
mit einem umfangreichem Repertoire 
Wann: 01.06.  
Wo: St.Viti Kirche Wechmar 

Benjamin Alard © Bernard Martinez  



KONTOVERBINDUNGEN 
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Bankverbindungen  

Pfarrbereich Apfelstädt 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Apfelstädt 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2774 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kornhochheim 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2774 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wandersleben 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2774 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großrettbach 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2774 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ingersleben  
Kontoinhaber: KKA Eisenach 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ / RT 2738  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  Neudietendorf  
Evangelische Bank Kassel 
DE72 5206 0410 0008 0200 27   

 

Evangelische Kita Arche/ GKR   
Volksbank Thüringer Mitte e.G.       
DE48 8409 4814 5506 3196 88                

Bankverbindung 

Brüdergemeine  

Brüdergemeine Neudietendorf   
Evangelische Bank  
DE 47 5206 0410 0008 0233 87   

Bankverbindungen  

Pfarrbereich Seebergen  

Kirchengemeindeverband Seebergen 
Cobstädt, Günthersleben, Seebergen, Tüttleben 

Kontoinhaber: KKA Eisenach  
Evangelische Bank 
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2776 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Grabsleben  
Kontoinhaber: KKA Eisenach  
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2729 

Kirchgemeinde Gamstädt 
Kontoinhaber: KKA Eisenach  
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2723 

Bankverbindungen  

Pfarrbereich Mühlberg 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mühlberg 
VR-Bank/ Ihre Heimatbank            
DE23 8206 4088 0000 6527 76  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Röhrensee 
VR-Bank/ Ihre Heimatbank            
DE55 8206 4088 0000 6637 43  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wechmar 
Kreissparkasse Gotha 
DE81 8205 2020 0420 0011 82 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  Schwabhausen  
Kontoinhaber: KKA Eisenach  
DE90 5206 0410 0008 0018 55 
Kirchgemeinde / VWZ/  RT 2752 
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Evangelischer Pfarrbereich Apfelstädt 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Apfelstädt  

KGV Apfelstädt (Wandersleben, Apfelstädt, Großrettbach, Kornhochheim) 

Zum Pfarrhof 4, OT Apfelstädt, 99192 Nesse-Apfelstädt   ev.pfarramt.apfelstaedt@gmx.de 
Tel.: 036202 90595, Pfarrer Bernd Kramer www.pfarramt-apfelstaedt.de  
Vorsitzender des KGV / GKR Wandersleben:  Karsten Schuchardt Vorsitzender GKR Großrettbach: Günter Spotke 
Vorsitzende  GKR Apfelstädt: Anette Dubiel, Monika Müller Vorsitzender GKR Kornhochheim: Jörg Geßner 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neudietendorf  
Drei-Gleichen-Straße 35a, OT Neudietendorf, 99192 Nesse-Apfelstädt ev.neudietendorf@posteo.de  
Vorsitzende GKR Neudietendorf: Sven Ramdohr   
Zuständigkeit: Pfarrer Bernd Kramer, Apfelstädt Kasualien: Pastorin Denner, Seebergen 

  

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ingersleben  

Ernst-Haeckel-Platz 6, OT Ingersleben, 99192 Nesse-Apfelstädt Zuständigkeit: Pfarrer Bernd Kramer, Apfelstädt                            
Vorsitzende GKR: Katharina Böhning, Tel.: 036202 785399

Evangelischer Pfarrbereich Mühlberg 
Kirchgemeinden Mühlberg, Schwabhausen, Röhrensee, Wechmar 

Pfarramt Ev. Kirchspiel Mühlberg  

Goethestr. 2, OT Mühlberg, 99869 Drei Gleichen  info@pfarramt-muehlberg.de 
Tel.: 036256 80726 Pfarrer Matthias Müller  www.pfarramt-muehlberg.de 

Evangelischer Pfarrbereich Seebergen 
KGV Seebergen (Cobstädt, Günthersleben, Seebergen, Tüttleben); Kirchgemeinden Grabsleben und Gamstädt 

Ev.-Luth. Pfarramt Seebergen  

Hauptstr. 134, OT Seebergen, 99869 Drei Gleichen pfarramt@kgv-seebergen.de 
Tel.: 036256 21605 Pastorin Anette Denner  www.kgv-seebergen.de  
Pfarrassistentin Nadja Weimann nadja.weimann@ekmd.de  
Bürozeiten: Di - Do 8:30 - 13:00 Uhr, Fr 8:30 Uhr - 11:00 Uhr 
Vorsitzende GKR Cobstädt: Annette Pfeiffer  Vorsitzende GKR Günthersleben: Antje Färber  
Vorsitzende GKR Seebergen: Petra Mänz  Vorsitzende GKR Tüttleben: Inka Pabst  
Vorsitzender GKR Grabsleben: Axel Zeitsch  Vorsitzende GKR Gamstädt: Christine Röhling 

Kreisreferentin für Kinder & Jugend: Anne Dilsner,  0157 85530065  anne.dilsner@ekmd.de 
Gemeindepädagogin: Heike Henkelmann-Deilmann, 01573 3312184 heike.henkelmann-deilmann@ekmd.de 
Gemeindepädagoge:  Tobias Vogt tobias.vogt@ekmd.de 
Kirchenmusik: Anna Löbner  anna.loebner@ekmd.de 
Supturbüro - Kirchenkreis Gotha: Janin Göring-Walter  kirchenkreis.gotha@ekmd.de 
Jüdenstr. 27, 99867 Gotha, Tel.: 03621 302925  www.kirchenkreis-gotha.de 

Ev. Brüdergemeine Neudietendorf   
Kirchstr. 13, OT Neudietendorf, 99192 Nesse-Apfelstädt  ev-pfarramt-ndf@gmx.de            
Pfarrer Andreas Albrecht  Tel.: 036202 714646  www.neudietendorf.ebu.de 

Ältestenratvorsitzender Konrad Burgkhardt Tel.: 0176 70081472 
 

Direktion der Evangelischen Brüderunität                                              
Gemeindedezernentin: Benigna Carstens Tel.: 0358 7348713  www.ebu.de -  info@ebu.de 


